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Aul I ! JI ici' s . Erwiderung im letzten I Icllc dieser Zeit 
■schrilï/;gclje idi scjiie l!(-Micikuîisr iih('r die direkte Titrii un; 
(1er Ikmisiiiiie übersehen zn haben. Uie l'rsaehc hcgi y.m

llieil darin, dass Hirtcr sieh mtr mil die Angabe, Harnsüun 
litiirl /n babcii, beschränk!, aber keine amilvliseben (Sdegi
'l.iliii- lM‘il»iiii^l.

leb weide nudi mm znm Scblnsssalz seiner Abbaiidhinj 
’ Al t Kolins, Kritik zu. ül>en, id wohl ,|cr boxte Massslal 

diir die, lîeurihcilUng dieser selbst. Darauf erwidere id, 
K,i'ik de/.......... le.

Ans cr<ril»l sich :
: d '■ lütter bei dor Tilrirung der Harnsäure durdi 

; j Kaliimi|,ermaiwaiial anstatt des richtigen, sehen längst 
bekannten Kader.- einen neuen unrichtigen Fahler 
niilu'cstclll li;il :

Vï - l|ass er eine nnriebtige Correct ur für die Löslichkeit 
Ireier Harnsäure benutzt, und

: . A. dass er die I.ösliohkeil des Animonnratcs ganz über- 
■■■ M‘lH‘11 hat. a

: lût ter hat trotz dieser Fehler zufälliger Weise bei seinen 
Analysen riebtigo liosullale bekommen und bat wohl dadurch die 
Anerkennung der II.opkins schon Methode mehr verzögen, als 
er es selbst durch die ungünstigste Kritik hätte llmn können.

I.tiller's liemerknngen üI,or meine Prüfung der IJopkin— 
sehen Methode anf ihre Genauigkeit hatte ich daher dar etw 
missul"


